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 Einsatz des neuen Spielberichtbogens 
 

 

Aktualisierte Version vom 1. Juli 2007 
 
1.) Grundsätzliches  

• Der neue Spielberichtsbogen ist ab dem 1. Juli für alle Pflichtspiele einzusetzen. Für 
Hallenrunden und Freundschaftsspiele kann der „alte“ Spielberichtsbogen verwendet werden.  

• Die wesentlichen Änderungen sind: 
o Es können nun insgesamt 18 Spieler eingetragen werden. 
o Das Ergebnis wird nicht mehr positiv, sondern so, wie gespielt eingetragen. 
o Meldungen zur DFB-Aktion »Fair ist mehr« können direkt erfasst werden. 
o Die Zeilen für den Spielernamen ist breiter. 
o Der Mannschaftsführer kann (wieder) angekreuzt werden. 
o Der SR kreuzt nach dem Spiel an, welcher Spieler eingesetzt wurde. 
o Spieler können nun NICHT mehr nach Spielbeginn nachgetragen werden.   

 

• NICHT geändert, und damit weiter gültig, bleibt: 
o Der Mannschaftsführer (Jugendbetreuer) UNTERSCHREIBT das 

Spielformular. Er erkennt damit die Eintragungen des Gegners an und 
bestätigt, dass die Eintragungen seiner Mannschaft richtig sind. 

o Der Trainer, sowie der Vereins-Linienrichter TRÄGT LESBAR SEINEN 
NAMEN EIN (er unterschreibt nicht). 

o Bei einer Hinausstellung oder einem besonderen Vorkommnis hat der 
Heimverein dem SR einen frankierten Umschlag auszuhändigen, damit dieser 
das rote Exemplar des Spielberichtes an den BFV schicken kann. 

o Der Spielbericht ist rechzeitig (d.h. 15 Minuten) vor Spielbeginn dem 
Schiedsrichter auszuhändigen. 

 

2.) Im Detail  
• Kopf des Spielberichts 

Es ist anzukreuzen, um welche Art von Spiel, und um welches Erwachsenen- bzw. 
Jugendspiel es sich handelt. 

 
 

• Erzielte Tore 
Hier ist die Anzahl der geschossenen Tore einzutragen, getrennt nach Heim- und 
Gastmannschaft 

 
• Vereinsangaben 

Bei »Heimverein« ist der Name des Heimvereins einzutragen, bei Mannschaft, die 
Nummer der Mannschaft (es ist ja durchaus möglich, dass bei den 1. Herren eine 
1.te Mannschaft gegen eine 2.te Mannschaft in einer Spielklasse spielt. In der Spalte 
»MF« ist der Mannschaftsführer anzukreuzen. Die Spielernamen sind bitte in 
DRUCKBUCHSTABEN einzutragen. 
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• weitere Vereinsangaben 
Bei »Vereins-Nr.« ist die Vereins-Nummer einzutragen. Dieser Teil der Passnummer  
kann dann bei »Pass-Nr.« entfallen. Der SR kreuzt in der Spalte »eingesetzt« Spieler 
und Auswechselspieler an, die im Spiel zum Einsatz kamen. Fehlt ein Pass, so wird 
ein Kreuz bei »Pass fehlt« gesetzt und der Spieler trägt in der Spalte »Spieler: Name, 
Vorname« sein Geburtsdatum ein und unterschreibt dort die Richtigkeit seiner 
Angaben. Ab der D-Jugend ist darüber hinaus ein Legitimationspapier vorzulegen. 

 
 

• DFB-Aktion »Fair ist mehr« 
Hier können Sie bei Bedarf eine Meldung über eine faire Aktion im Zusammenhang 
mit dem Spiel machen. Sollte der Platz nicht ausreichen, kann gern ein gesonderter 
Bericht verfasst, bzw. die Bitte um einen Rückruf eingetragen werden. 

 
 

• Angaben zum Schiedsrichter 
An dieser Stelle ist anzukreuzen, ob es sich beim Schiedsrichter um den vom VSA 
angesetzten handelt, oder sich beide Vereine auf einen Ersatzschiedsrichter 
verständigt haben.  

 
 

Zuletzt unterschreibt der Schiedsrichter unabhängig davon, ob angesetzt oder als Ersatz-SR 
eingesprungen.  
 

Wir hoffen, dass Sie mit dem neuen Spielbericht genauso einfach arbeiten können, wie mit 
dem bisherigen. Bedenken Sie: Es handelt sich um eine Urkunde! 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 
 

 
Carsten Voss 
Referatsleiter Spielbetrieb / EDV 
 
Ergänzung vom 16. Oktober 2007: 
Aus gegeben Anlass weisen wir nochmals daraufhin, dass auf einigen älteren Spielberichten 
sich ein Druckfehler eingeschlichen hat.  

Die A-D-Junioren müssen sich bei Pflichtspielen, wenn der Spielerpass nicht 
vorliegt, ausweisen. 

 
Hier die entscheidende Textpassage aus der Jugendordnung.  
§ 6 Spielerpass 
3. Spielberechtigte Juniorenspieler der Altersklassen A- bis D-Junioren, deren Pässe zum 

Pflichtspiel nicht vorliegen, dürfen nur dann am Spiel teilnehmen, wenn sie sich 
zweifelsfrei ausweisen (es gilt jeder Ausweis, der mit einem Passbild des Junioren 
versehen ist). Kann sich ein Juniorenspieler nicht zweifelsfrei ausweisen und wird in 
einem Pflichtspiel eingesetzt, so wird dieses Spiel der schuldigen Mannschaft als 
verloren gewertet. Diese Regelung gilt nicht für E-, F- und G-Junioren. 

 
Andreas Kupper (Jugendausschuss-Vorsitzender) 
 


